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BASKETBALL - Saisonrückblick 2008/09
von Mag. Herbert QUIRGST (Sektionsleiter Basketball)

HERREN - NO. Landesliga: 6. Platz

Als Fünftplatzierte des Grunddurchgangs hatten wir unser Saisonziel - Platz 4 und Teilnahme am Meister-Play
off - knapp verfehlt. Im unteren Play off starteten wir mit einem deutlichen Sieg gegen Wiener Neustadt. Das
Rückspiel endete wegen zahlreicher Ausfälle mit einer 2 Punkte Niederlage, mit einem hleimsieg schafften wir
allerdings den Aufstieg in die abschließende „Best of three"-Serie um Platz 5. Beide Spiele waren kampfbetont
und Oberweite Strecken ausgeglichen, letztlich hatten die Mödlingerdas bessere Ende für sich.
Trotz Platz 6 dürfen wir alles in allem mit der abgelaufenen Saison nicht unzufrieden sein. Spieler-Trainer
Thomas EFSTAThllADES hat gute Arbeit geleistet und auch die jungen Spieler in die Mannschaft integriert. Sein
Team hat viele gute Leistungen geboten, so zum Beispiel haben im letzten Match des Grunddurchganges gegen
den späteren NO Meister UKJ Mistelbach nur ein paar Pünktchen - und etwas Glück - zum Sieg gefehlt.
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K ULINARiSCHE GESCHENKIDEEN

2332 Deutsch Wdgram, Gutenliergslraße 7,
•Tel, 0 22 47 / 70 70, office@hofv.)ths.^f

HERREN - 1. Klasse: 3. Platz

Erstmals erreichte unser Hobby-Team, die „Spirits",
das Meister-Play off der letzten 4. Leider konnten
wir nie in Bestbesetzung antreten. Die beiden
Spiele gegen Wiener Neustadt und auch gegen die
starken Tullner, den späteren Meister, gingen zwar
verloren, die zwei Siege gegen Mödling brachten
schließlich den erfreulichen 3. Platz in diesem
Bewerb.
Gratulation zum ersten Stockerl-Platz unserem
Hobby-Team, das überwiegend aus routinierten und
nach wie vor basketballbegeisterten Spielern
besteht!

Kader: Markus BOCK, Christian HASELBACHER,
Robert HEELING, Stephan KUNERT, Thomas
KUNERT, Hermann MAREK, Anton QUIRGST,
Gerhard SCHWENDTBAUER, Walter
SCHWENDTBAUER, Bernhard SOFALY, Rico
SUPAN, Karl VOSATKA, Josef WITTMANN, Otto
WÖGENSTEIN, Martin ZEHETBAUER

Fortsetzung auf nächster Seite
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UDW Alligators Saisonrückblick 2008/09
von Hannes Quirgst

Eine lange Basketballsaison der UDW Alligators ist zu Ende - nun ist es Zeit einen kurzen Rückblick zu gestalten:
Neben den Seniorenteams nahmen wir heuer mit sechs Nachwuchsmannschaften an der Meisterschaft teil.

Zusätzlich hatten wir noch eine Mikromannschaft, die noch keine Meisterschaftsspiele bestritt und von unserem
langjährigen Trainerduo Andrea und Emmerich Oehlzand trainiert wurde. Die beiden gehen nach der heurigen
Saison in den wohlverdienten „Trainer-Ruhestand". Ein großes Dankeschön auch noch mal an dieser Stelle!!
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Das WU18 Team von Hannes Quirgst konnte nach dem Abgang der Topspielerin Kata Takacs zum
Bundesligaverein Klosterneuburg (mehr von unseren „Legionären" an anderer Stelle dieser Ausgabe) zwar nicht
ganz an bisherige Erfolge anknüpfen, der dritte Platz in Niederösterreich wurde dennoch erreicht. Das MU16
Team von Coach Robert Hebling spielte vor allem im Herbst eine tolle Saison mit Siegen gegen höher eingestufte
Teams, am Ende der Saison folgte allerdings ein leichter Leistungseinbruch, der die guten Trainings- und
Matchleistungen etwas schmälerte.
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Sowohl unser WU14- (Trainerin: Lisa Schweinberger) als auch unser MU14-Team (Trainerduo: Thomas Mayer &
Christoph Scheidl) konnten im Laufe der Saison einige ausgezeichnete Matches absolvieren.
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DEKORSTOFFE, GARDINEN, TAPETEN
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Österreichische Staatsmeisterin im Triathlon
von und mit Bettina Zelenka

„Ich kann es gar nicht glauben - ich bin wirklich Staatsmeisterin auf der Mitteldistanz!" Nun alles der Reihe nach...

Am Vortag und in der Früh war ich wieder einmal sehr müde, aber auch schon etwas nervös. Walter hat aufgrund
meiner Zweifel noch gemeint: „Du musst nicht starten, wenn du nicht willst...". Mein Ziel war durchkommen und
halt einfach mitmachen! Die Startvorbereitungen liefen prima. Die Herren sind um Punkt 9 Uhr gestartet, wir
Damen und die Staffeln um 9:10. Ich bin wie geplant relativ locker geschwommen. Irgendwie hab ich es dann
geschafft, das Schwimmen sogar zu genießen... Ich wusste weder wie schnell ich war noch wo im Feld ich lag.
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In der Wechselzone waren doch schon viele Räder weg. Nach einem geglückten Wechsel bin ich mit dem Rad
losgedüst. Mittlerweile hieß es nicht mehr nur dabei sein - das Rennadrenalin hat mir Beine gemacht, und mein
Fahrrad und ich haben in der ersten von zwei Runden nur überholt... alles was uns in die Quere kam: Männer,
Frauen, Staffeln. Die kurzen (aber knackigen) Anstiege bin ich voll gefahren. Ich hab nur gehofft, dass ich's nicht
zu schnell angegangen bin. In der 2. Runde hab ich ein bisschen Tempo herausgenommen, bin aber trotzdem
zügig weitergefahren. Dann kam ich in die Wechselzone zurück und da stand bei den Damen nur ein Rad!
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Ich hab hin und her geschaut und Walter gefragt, ob ich wirklich Zweite bin! „Ja!" Ich konnte es gar nicht glauben!
Auch der Sprecher hat es dann verkündet - ich lief nur weniger als eine Minute hinter der Führenden auf die
Laufstrecke. Durch die Vorbelastung vom Radfahren bin ich es locker angegangen, doch schon in der ersten von
vier Runden konnte ich die Führung übernehmen.

Jetzt saß mit aber die Angst im Nacken, dass noch jemand von hinten kommen könnte. Mein Ziel war: Tempo
halbwegs halten. In der zweiten Runde ist mir die zweite - Ute Streiter - näher gerückt, doch in der dritten Runde
wurde der Abstand wieder größer. Die letzte Runde war sehr hart, ich war schon müde. Die Laufstrecke hatte es
auch in sich. Am Ende des Sees mussten wir über einen schiefen Schotterstrand laufen, danach eine kurze steile
Rampe hinauf und dann ging es schön eben durch den schattigen Wald zurück. Ich hab mir ständig positiv
zugeredet (schon ab der dritten Runde): „Halt das Tempo, mehr brauchst nicht, du kannst Staatsmeisterin
werden!!!" Ich hab nur mehr an meinen Zieleinlauf gedacht und daran, dass ich mich dann ins Gras legen und
ausrasten kann. Auf der langen Zielgeraden hab ich mich dann glaub ich dreimal umgedreht - niemand kam.®

So bin ich die letzten Schritte ins Ziel gegangen und hab gejubelt. Ich konnte es gar nicht glauben.

Herwig Grabner vom Österreichischen Triathlonverband war der erste Gratulant, dann stand natürlich gleich
Walter da und hat mich umarmt! Ich war so glücklich und müde. Ich hab mich ins Gras gelegt und ein paar
Freudentränen geweint.
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Saisonabschluss Kinderturnen - Impressionen vom Juni 2009
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Die Betreuerinnen des
UDW Kinderturnen
Angela Berger, Gabi
Daubner, Irene
Hiermann, Elke
Kuchar, Tanja
Kvasnicka, Claudia
Lauppert, Harpo
Quirgst und Brigitte
Windbichler hatten
wieder ein buntes
Programm
zusammengestellt.
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UDW Alligators Legionäre im Portrait
Interviews von Mag. Robert Hebling

IVo hast du in der soeben vergangenen Saison gespielt?
Kata Takacs (KT): Klosterneuburg U18/U20/Bundesliga, U20 Nationalteam
Sascha Peiker (SP): Timberwolves MU16, Maroltingergasse Schulteam
Lukas Hofer (LH): DanubeCity Timberwolves MU18

Was waren die größten Saisonerfolge 2008/09 ?
KT: Vizestaatsmeister U20, 4.Platz Bundesliga
SP: Österreichischer Meister, Österreichischer Schulmeister (Oberstufe)
LH: 1. Platz Wr. Meisterschaft, Regionalliga; 3. Platz ÖMS und Ostertunier

Wie off hast du pro Woche trainiert?
KT:5x
SP:8x
LH: 3-4x

Wie viele Matches hast du durchschnittlich pro Woche absolviert?
KT: verschieden, meistens 2 Matches pro Woche
SP: ca. 1,5 pro Woche
LH: ein Spiel

Wie viel Zeit wendest du pro Woche für Basketball auf?
KT: mit Fahrtzeiten ca. 20-25 Stunden
SP: 28 Stunden
LH: wenn ich am WOE spiele, sicher 10-12, sonst mind. 9 Stunden

Warum nimmst du diesen Aufwand auf dich?
KT: an lange Fahrten gewöhnt man sich und überdies ist BB zu einer
netten Gewohnheit geworden
SP: weil ich Basketballprofi werden möchte
LH: weil ich diesen Sport liebe und ich in Wien größere Chancen zur
Weiterentwicklung habe, als bei jedem NO Verein

Was ist der große (Trainings-)Unterschied zwischen den UDW Alligators
und deinem aktuellen Team?
KT: im Nachwuchs gibt es kaum Unterschiede, Bundesliga: Trainingsintensität
und -beteiligung sind höher, (jedes Training mind. 10 Spielerinnen), mehr
Einsatz auch am Training und Pünktlichkeit hat höheren Stellenwert
SP: Wir haben 4 Trainings/Woche, wobei sehr viel Wert auf die Offense sowie
die Defense gelegt wird
LH: hmm... Es herrscht mehr Disziplin, aber auch Druck und trotzdem weiß
jeder, wann es nur Spaß ist und wann man 100% geben muss

Was sind deine Ziele für die nächste Saison?
KT: wieder viel dazulernen, haben nächstes Jahr wahrscheinlich eine 2.
Bundesliga, das bedeutet hoffentlich noch mehr Spielpraxis; Ziel in der Bundesliga
ist es, konstantere Leistungen in den Matches zu bringen
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UDW beim Asphaltstockschießen, 19.04.2009
Die UDW stellte beim ASKÖ-Stockschießturnier am Deutsch-Wagramer Schulsportgelände eine der 7
teilnehmenden Mannschaften und das Sportunion-Team, erstmalig dabei, verpasste erst im letzten Spiel
einen Stockerlplatz!
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UDW v.l.n.r.: Sektionsleiter Basketball Mag. Herbert (Harpo)
Quirgst, Anton Quirgst, Obmannstv. Mag. OttoWögenstein,

DI Bernhard Sofaly, BB Sektionsleiter Stv. DI Stephan Kunert

Super Stimmung dank
Kaiserwetter und toller

' Organisation ließen das Turnier
mit gemütlichem Beisammensein
auch noch nach der

i Siegerehrung ausklingen. Die
' nächste Turniereinladung wurde

für den 23.08.2009
ausgesprochen!

l Interessenten können sich schon
^ jetzt bei Stephan Kunert oder

Otto Wögenstein melden.

Endergebnis:

1. Platz Polizei
2. Platz SPÖ
3. Platz Feuerwehr
4. Platz Sportunion
5. Platz Gasthaus

Amon
6. Platz Sparta
7. Platz Junge SPÖ

MEIN SPORT

Raiff eisen'
Regionalbank

MEINE BANK

Gänserndorf
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